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Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 31.01.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Energiekrise: "Wärmestuben" 

 
Begründung: 

 

Die steigenden Energiekosten belasten auch viele Gladbeckerinnen und Gladbecker. Viele 

Anbieter hatten zum Jahreswechsel die nächste Kostenerhöhung angekündigt. Entspre-

chend groß ist die Sorge, dass immer mehr Menschen sich Strom- und Heizkosten nicht 

mehr leisten können und aus Angst vor der hohen Rechnung womöglich lieber die Hei-

zung runterregeln und frieren. Dazu kommt die Befürchtung, dass es angesichts des Ukrai-

ne-Kriegs und der Einstellung der Gaslieferungen aus Russland möglicherweise zu Versor-

gungsengpässen kommen könnte. Auch wenn sich zumindest Letzteres bisher wohl nicht 

bewahrheitet hat, hat die Stadt Gladbeck nun vier Wärmestuben im Stadtgebiet eingerich-

tet. Diese bieten den Gladbeckerinnen und Gladbeckern seit dem 9. Januar die Möglichkeit, 

sich außerhalb ihrer eigenen vier Wände aufzuwärmen und so möglicherweise die eigenen 

Energiekosten etwas zu senken.  

 

Folgende vier Anlaufstellen sind in der Stadt geöffnet: 

 

 Lesecafé in der Stadtbücherei, Friedrich-Ebert-Straße 8, während der Öffnungszei-

ten, 

 

 Fritz-Lange-Haus, Friedrichstraße 7, Samstag von 15 bis 17 Uhr, Sonntag von 10 bis 

13 und 15 bis 17 Uhr sowie Montag von 9 bis 15.30 Uhr, 

 

 Kotten Nie, Bülser Straße 157, Montag bis Freitag, 9 bis 15.30 Uhr, 
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 Heinrich-Weidemeier-Haus, Dahlmannsweg 24a, Montag bis Freitag, 9 bis 13 Uhr, 

Wochenende 10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr.  

 

Das Amt für Soziales und Wohnen wird in der Sitzung ergänzend berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

In Vertretung 

 

 
 

 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


